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Traktanden 

 

1. Wahl der Stimmenzähler:innen 

 

2. Genehmigung des Protokolls der 97. 

Generalversammlung vom 22. August 2025 
(wird Anfangs August 2026 auf www.fcoensingen.ch publiziert) 

 

3. Abnahme der Jahresberichte 
(wird Anfangs August 2026 auf www.fcoensingen.ch publiziert) 

 

4. Abnahme der Jahresrechnung 
(Vereinsrechnung inkl. Sportplatz-/Clubhausbetrieb) 

und des Revisorenberichtes 

 

5. Beschlussfassung über die Mitglieder-

beiträge und Genehmigung des Budgets 

 

6. Mutationen 

 

7. Beschlussfassung über Statutenänderungen 
(wird Anfangs August 2026 auf www.fcoensingen.ch publiziert) 

 

8. Wahl des Vorstands, des Präsidenten, der 

Kommissionen, Abteilungen und Revisoren 

 

9. Beschlussfassung über Anträge des 

Vorstands oder einzelner Mitglieder 

 

10. Arbeitsprogramm 

 

11.  Ehrungen 

 

12.  Verschiedenes 
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Jahresbericht des Vorstandes 
 
Geschätzte Vereinsmitglieder 
 
Mit dem Aufstieg der 1. Mannschaft in die 3. Liga ist der FC 
Oensingen wieder auf der „Fussball-Bildfläche“. Doch es zeigte sich, 
dass dies leider für unseren Verein nicht das Erhoffte erbrachte. 
Unser „Eis“ steigt nach nur einer Saison wieder in die 4. Liga ab. Ein 
weiterer Rückschlag war auch der „Rückzug“ unserer B-Junioren vom 
Meisterschaftsbetrieb. 
Der FC Oensingen hat für diese Saison noch nie in seiner fast 
100jährigen Geschichte so viele lizenzierte JuniorenInnen in ihren 
Reihen gehabt. Das stellte uns vor grosse Probleme wie 
Kabinenzuteilung, Platzverhältnisse, Trainersuche (pro Team 
zwingend 2 Trainer), usw. Da der FC Oensingen nur 2 Spielfelder hat, 
war die Spiko gefordert, die Spiele ohne Überschneidungen 
anzusetzen. 
Nebst dem sportlichen Bereich standen auch dieses Jahr wieder 
anspruchsvolle Aufgaben für den Vorstand vor der Tür. Diese 
Aufgaben wurden wiederum von jedem Vorstandsmitglied mit viel 

Engagement und Hingabe gemeistert. 
Der Vorstand hat in der Saison 2025/2026 insgesamt 8 Sitzungen 
abgehalten. 
 
Sponsoren/Spendern 
Dank unserem grossen Engagement der Vorstandsmitglieder, aber 
auch unserer Vereinsmitgliedern, konnten die Einnahmen aus 
Sponsoring/Spendern beibehalten werden. Das gibt dem Verein auch 
eine gewisse Sicherheit. 
Unser Verein bedankt sich weiterhin bei unseren Sponsoren  

Bourquin SA, Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt, Hörmann Schweiz AG 
und Bell Schweiz AG. Ein besonderer Dank gilt unserem Verein 
Freunde FC Oensingen und den Supportern des FC Oensingen, 
welche uns jährlich mit je einem namhaften Betrag unterstützen. 
Sämtlichen Firmen danken wir ganz herzlich für die finanzielle 
grosszügige Unterstützung der Bandenreklamen und den Inseraten 
im Matchprogramm, welches jeweils an den Heimspielen aufgelegt 
wird. 
Ebenfalls möchten wir uns über den jährlichen Vereinsbeitrag der 

Gemeinde Oensingen bedanken, welcher ein willkommener Zustupf 
für unsere Vereinskasse ist. 
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Dank unseren Sponsoren und den vielen Spendern ist der Verein 

finanziell sehr gesund aufgestellt. 
 
Vereinsleben 
Dieses Jahr mussten die Anlässe Paul Senn-Cup, Musikanlass 
Bechburgmusikanten und die Sonnwendfeier bewältigt werden. Die 
erhofften Mehreinnahmen an der Sonnwendfeier blieben leider unter 
den Erwartungen.  Der Musikanlass war wiederum für den Verein ein 
voller Erfolg.  
Der Vorstand hat sich weiterhin zum Ziel gesetzt, den Verein FC 
Oensingen im Dorf beliebter zu machen. Das Gewerbe sowie die 

Sponsoren sind zwingend zu berücksichtigen. 
 
Für die Zukunft ist der Vorstand positiv gestimmt. Der Verein sollte 
eine Herzensangelegenheit sein und dieses Ziel verfolgt der Vorstand 
weiterhin mit grossem Interesse. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns im Namen des gesamten 
Vorstandes recht herzlich für die geleistete Arbeit bedanken. 
 

Sportliche Grüsse und auf eine erfolgreiche Saison 2026/27. 
 
Rolf Neuhaus Volkan Ilgaz 
Präsident  Vize-Präsident 
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Jahresbericht des Sportchefs 
 
Geschätzte Vereinsmitglieder 
 
1. Mannschaft 
Die Vorrunde war sehr, sehr turbulent. Sportlich gesehen war es ein 
Desaster sondergleichen. Nach dem Aufstieg in die 3. Liga gab es 
eigentlich nie ein Erfolgserlebnis aus dem man Hoffnung auf 
Besserung hätte schöpfen können. Die nötige Qualität zum Bestehen 
hat schlicht und einfach nicht gereicht. Gründe sind sicher Defizite 
im physischen und mentalen Bereich, sowie der taktischen 
Ausrichtung der Mannschaft. Die Handschrift des Trainers oder seine 
Philosophie waren leider nicht erkennbar. Gründe waren sicher auch 
immer wieder die vielen abwesenden Spieler, so dass auch keine 
Mechanismen entstehen konnten. 
Nach dem 6. Spieltag mussten wir das Trainerteam entlassen. Aus 
11 Meisterschaftsspielen resultierten 0 Punkte. Bei 10 erzielten Toren 
kassierte die Mannschaft 85 Gegentore!!! Das Cup-Spiel gegen den 
4.Ligisten FC Flumenthal-Rüttenen verlor man klar und deutlichmit 
7:2. 

 
Zur Rückrunde übernahm Pascal Neuhaus als Cheftrainer 
zusammen mit seinen Assistenten Mario Bieli und Besnik Zymeri die 
Mannschaft. Es war allen klar, dass es eine nicht einfache Aufgabe 
werden wird. Sie haben im Winter so hart gearbeitet, wie die 1. 
Mannschaft noch nie zuvor in ihrer Fussballkarriere – das darf man 
so an dieser Stelle einmal sagen. 
Die intensive und gute Arbeit – verbunden mit einem 
Kurztrainingslager am Gardasee – hat sich sehr gelohnt und die 
Entwicklung war spürbar. 11 Meisterschaftsspiele, 10 Punkte, 19 

erzielte Tore, 36 Gegentore. Am Ende fehlten leider 10 Punkte zum 
Ligaerhalt. Die Vorrunde war sicher der Grund, dass wir den Abstieg 
in die 4. Liga hinnehmen mussten. Was mich besonders freut ist, 
dass die ganze Mannschaft für die Saison 2026/2027 zusammen 
bleibt. Das ist ein sehr gutes Zeichen für den Teamgeist in dieser 
Mannschaft. Danke Jungs. Mega grossen Dank an das Trainerteam 
für die tolle Arbeit in der Rückrunde. Macht weiter so. Auf die neue 
Saison 2026/2027 scheidet leider Besnik aus 
beruflichen/persönlichen Gründen aus dem Trainer-Staff aus. Besten 

Dank für deine Arbeit Besnik. 
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2. Mannschaft 

Die Mannschaft ist die Wundertüte unseres Vereins. Die Saison 
startete mit einigen Umwälzungen. Viele neue Spieler verstärkten 
das Team. Die Qualität in der Mannschaft wäre also absolut 
vorhanden gewesen, um den Aufstieg in die 4. Liga endlich zu 
schaffen. Es war spürbar, dass die Anfangseuphorie etwas verflogen 
war. Dies zeigte sich sowohl am fehlenden Trainingsbesuch als auch 
durch die vielen Abwesenheiten an den Meisterschaftsspielen. Viele 
Punkte wurden dadurch unnötig verschenkt. Jeder möchte Erfolg 
haben, lässt aber die nötige Einstellung leider vermissen (nicht alle 
Spieler). 

Trotzdem holte die Mannschaft aus 16 Spielen 24 Punkte mit einem 
Torverhältnis von 53:39 und nur 17 Strafpunkte!, was zu Rang 4 
gereicht hat. Herzlichen Dank an alle Spieler für Ihren Einsatz. Auch 
an diejenigen, die immer ausgeholfen haben. Rund 10 Spieler 
verlassen leider die Mannschaft! Aber in der neuen Saison geht es 
weiter. Muri und Gjezair üben ihr Traineramt aus persönlichen 
Gründen nicht mehr aus. Danke für euren Einsatz, eure Leidenschaft 
für den FC. Ich wünsche Euch für die Zukunft alles Gute. 
 

Hansjörg Bobst | Sportchef 
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Jahresbericht der Juniorenabteilung 
 
Geschätzte Vereinsmitglieder 
 
Im Zuge der Reorganisation der JuniorenInnen-Abteilung, teilten wir 
die immer grösser werdenden Aufgaben auf drei Schultern auf. Mit 
Rolf Neuhaus (Präsident), Hansjörg Bobst (Sportchef) und mir als 
Juniorinnen-Trainerin versuchten wir den Herausforderungen des 
Amtes gerecht zu werden. 
Ziel war es, Transparenz und Nähe zu zeigen und zu leben. Dies 
wurde in unseren Augen zum einen mit dem Aufsetzen von 
Trainerverträgen und einer entsprechenden Kleiderausrüstung 
realisiert. Des Weiteren wurde ein juniorenspezifisches 
Trainingskonzept erstellt, monatliche Trainersitzungen abgehalten, 
Trainings- und Matchbesuche durchgeführt und ein stetiger 
Austausch mit Trainern und Eltern gepflegt. Es ist uns dabei 
gelungen, zwischen JuniorInnen, Eltern und Trainern auch schwierige 
Situationen zu vermitteln. 
Unser Verein zählt aktuell 225 JuniorenInnen. Wir sind der grösste 
Verein der Region Gäu und teilen die meisten Kulturen, Sprachen, 

Emotionen und Freude miteinander. 
Mit unseren 24 TrainerInnen und AssistentenInnen und der 
Unterstützung diverser Jugendlichen aus der FF-17, sind wir breit 
aufgestellt. Für die neue Saison 2026/2027 dürfen wir 13 
JuniorenInnen-Teams anmelden und trainieren. 
Es freut mich sehr, dass wir auch bei Events geschlossen auftreten 
und einander unterstützen, wie z.B. beim Musikanlass der Bechburg-
Musikanten. Erwähnenswert sind hierbei auch die geleisteten 
Einsätze an der Sonnwendfeier, dem traditionellen Junioren-Camp, 
dem Sponsorenlauf, etc. 

Im Trainerstaff haben wir auf Ende Saison 2025/2026 vier Abgänge 
zu verzeichnen. Dem gegenüber gestellt dürfen wir uns auf die neue 
Saison 2026/2027 über vier Zuzüge erfreuen, welches alles 
ehemalige Spieler des FCO sind. 
Einen grossen Dank möchte ich all den Helfern im Hintergrund 
aussprechen. Vorab Santo und Julia, die täglich das Restaurant 
geöffnet haben, die Reinigung der Garderoben, Toiletten und der 
übrigen Lokalitäten, gewährleisten. Einen grossen Dank gebührt 
auch unserem Platzwart-Duo Mario und Marcel. Wir dürfen stets auf 

einem sehr gut gepflegten Rasen Fussball spielen und trainieren. 



- 8 - 

Ebenso danke möchte ich meinen TrainerkollegenInnen und dem 

Vorstand, welche mich täglich begleiten und mit mir die Aufgaben 
bewältigen. 
 
Vielen Dank!  Mägy Nideröst, Juniorenobfrau 
 
G-Junioren 
In diesem Jahr hat unsere G-Jugend erneut viel Freude am 
Fussballspielen gezeigt. Die Kids haben grundlegende Ballkontrolle, 
Passgefühl und erstes Positionsbewusstsein entwickelt. 
Besonders stolz sind wir auf die positive Entwicklung jedes einzelnen 

Spielers, auch wenn es mal schwerer fiel. Beim Training stand die 
spielerische Freude im Vordergrund, nicht das Ergebnis. Unser Kader 
umfasste 27 SpielerInnen aus den Jahrgängen 2019 und 2020. Die 
Höhepunkte waren mehrere erfolgreiche Turniere, bei denen wir 
sogar Pokale gewonnen haben. Beim Abschlussessen trafen wir uns 
in der FC-Oensingen-Beiz und feierten gemeinsam Erfolge. 
Das Ziel im Training war, so viele Ballkontakte wie möglich zu 
ermöglichen und zu trainieren. Die Mannschaft hat brav trainiert, fair 
gespielt und immer guten Teamgeist gezeigt. Wir haben regelmässig 

kleine Spielformen genutzt, um Schnelligkeit, Koordination und 
Reaktionsvermögen zu fördern. Zusammenhalt und gegenseitige 
Unterstützung prägten das gesamte Jahr. Bei den Turnieren gab es 
so viele schöne Tore, doch Fairness, Durchhaltevermögen und 
Lernbereitschaft zählten am meisten. Die Kids haben gelernt, 
respektvoll mit Gegnern, Schiedsrichtern und Trainern umzugehen. 
Durch gezielte Übungen konnten wir die Sicherheit imDribbeln und 
Passspiel weiter steigern. Eltern und Trainer arbeiten eng zusammen, 
um die Entwicklung jedes Kindes bestmöglich zu unterstützen. Die 
jährliche Feedback-Runde zeigte, dass die Kinder stolz auf ihre 

Fortschritte sind. Unser Ausblick richtet sich darauf, die Grundlagen 
weiter zu festigen und die Freude am Sport zu behalten.  
Insgesamt war es ein gelungenes Jahr mit vielen lachenden 
Gesichtern, neuen Freundschaften und einer starken Gemeinschaft. 
 
Marco Maric, Trainer G-Junioren 
 
F-Junioren 
Mit fast 30 Junioren wurde in die Saison gestartet. Während der 
Saison übernahm ich die F-Junioren mit Unterstützung von Ali Can 

und San. Wir nahmen an mehreren „Play more Football“-Turnieren 
teil. Die Kinder hatten grosse Freude und haben grossartiges 
geleistet. Über die Fortschritte der Kinder im fussballerischen 
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Bereich haben nicht nur mich, sondern auch die Eltern sehr stolz 

gemacht. An dieser Stelle möchte ich mich bei den Eltern und dem 
Vorstand für die tolle Unterstützung recht herzlich bedanken. 
 
Mohamed Iddouch, Trainer 
 
Ea-Junioren 
Die Saison 2025/2026 war für unsere E-Junioren eine intensive und 
lehrreiche Saison. Neben den Meisterschaftsturnieren nahmen wir an 
2 UBS-Kids-Cup-Fussball-Festivals teil. Dadurch konnten die Kinder 
viele wertvolle Erfahrungen sammeln und ihr Können kontinuierlich 

weiterentwickeln. 
Im Verlauf der Saison stand die fussballerische und persönliche 
Entwicklung der Kinder im Mittelpunkt. Die SpielerInnen machten 
sichtbare Fortschritte in den Bereichen Technik, Spielverständnis, 
Teamarbeit und Selbstvertrauen. Besonders erfreulich war zu 
beobachten, wie sich die Mannschaft als Einheit entwickelte und auf 
sowie neben dem Platz zusammenwuchs. 
Ein wichtiger Faktor war in dieser Saison die altersgerechte 
Zusammensetzung der Mannschaften im Junioren-E-Bereich. Die 

Aufteilung der Jahrgänge konnte passend vorgenommen werden, so 
dass die Kinder auf dem für sie richtigen Niveau eingesetzt wurden. 
Dies hatte einen positiven Einfluss auf die Resultate, die Entwicklung 
der einzelnen SpielerInnen, sowie auf das gesamte Wachstum als 
Team. 
Durch die regelmässigen Trainings, Meisterschaftsturniere und 
weiteren Turnieren, konnten die Kinder ihre Fähigkeiten stetig 
ausbauen und wichtige Erfahrungen für ihre weitere fussballerische 
Entwicklung sammeln. 
 

Onur Tekin, Trainer E-Junioren 
 
Eb-Junioren 
Im Frühling durfte ich die Eb-Junioren übernehmen. Seit diesem 
Zeitpunkt arbeiten wir gezielt an den Grundlagen des Fussballs. Die 
Trainingsschwerpunkte waren in der Ballkontrolle auf der 
Spieleröffnung und dem Spielverständnis. 
Die bisherigen Turniere verliefen unterschiedlich. Neben einigen 
guten Leistungen, gab es auch Spiele, in denen wir unsere aktuellen 
Entwicklungsmöglichkeiten deutlich erkannt haben. Besonders 

erfreulich ist die Einstellung der Mannschaft. Die Jungs sind 
motiviert, lernwillig und mit grosser Begeisterung bei der Sache. Sie 
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arbeiten im Training konzentriert mit und sind dankbar, bei uns das 

ABC des Fussballs zu erlernen. 
Für die Zukunft ist es das Ziel, die Spieler weiter an das Niveau der 
Ea heranzuführen. Durch eine gezielte Förderung sollen sie die 
notwendigen technischen, taktischen und mannschaftlichen 
Fähigkeiten erwerben, um im nächsten Jahr den Sprung in die D-
Junioren erfolgreich zu schaffen. 
 
Mohamed Iddouch, Trainer 
 
Da-Junioren 

Die Saison 2025/2026 war für unser Team eine spannende und 
lehrreiche Zeit. Unabhängig vom Ergebnis, standen für uns immer 
der Teamgeist, die Freude am Spiel und die Weiterentwicklung 
unserer Junioren im Vordergrund. 
Viele unserer Spieler begleiten wir bereits seit den G-Junioren und es 
ist beeindruckend zu sehen, wie sie sich nicht nur fussballerisch, 
sondern auch persönlich weiter entwickelt haben. Als Trainer erfüllt 
es  uns mit grosser Freude, Teil dieser Entwicklung zu sein und 
gemeinsam mit den Kindern zu wachsen. 

Besonders schön war zu sehen, wie die Kinder als Team 
zusammengewachsen sind. Sie unterstützen sich gegenseitig, zeigen 
Einsatzfreude und nehmen neue Herausforderungen mit 
Begeisterung an. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Eltern, die uns stets 
unterstützt haben – sei es am Spielfeldrand, beim Fahrdienst oder 
einfach durch ihr Vertrauen in unsere Arbeit. 
Wir freuen uns auf die neue Saison, viele neue Erfahrungen und auf 
die weitere gemeinsame Zeit mit unseren Junioren 
 

Erkan Celik, Trainer 
Murat Cicek, Trainer 
 
Db-Junioren 
In den vergangenen 6 Monaten hat das Team eine Saison mit 
grossem Engagement, kontinuierlicher Entwicklung und einem 
starken Teamgeist absolviert. Unser Hauptaugenmerk lag auf der 
technischen und taktischen Weiterentwicklung der Spieler, sowie auf 
der Schaffung eines positiven Umfeldes, in dem sich jedes Kind 
motiviert und wertgeschätzt fühlt. 

Die Trainingseinheiten fanden regelmässig statt und wurden von den 
Spielern mit guter Beteiligung und grossem Einsatz besucht. In 
diesem Zeitraum nahmen wir an verschiedenen Spielen und 
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Aktivitäten teil, die den Kindern wertvolle Erfahrungen ermöglichten 

und ihnen die Gelegenheit gaben, das im Training erlernte im Spiel 
umzusetzen. 
Zu den grössten Erfolgen der Mannschaft zählen die Verbesserung 
des Zusammenspiels, der Disziplin und des Selbstvertrauens. Neben 
den sportlichen Fortschritten sind wir besonders stolz auf die 
persönliche Entwicklung der Kinder, ihren respektvollen Umgang 
miteinander sowie ihr faires Verhalten während der gesamten 
Saison. 
Natürlich standen wir auch vor einigen Herausforderungen, wie 
unregelmässiger Trainingsbeteiligung, unterschiedlichem 

Leistungsniveau und der Aufgabe, die Motivation über die gesamte 
Saison hinweg aufrecht zu erhalten. Diese Herausforderung konnten 
wir jedoch mit Geduld, guter Zusammenarbeit mit den Eltern und 
kontinuierlicher Arbeit erfolgreich angehen. 
Für die kommende Zeit ist es unser Ziel, die individuelle Entwicklung 
jedes einzelnen Spielers weiter zu fördern, die technischen und 
taktischen Fähigkeiten auszubauen, sowie den Teamgeist und die 
Disziplin weiter zu stärken. Gleichzeitig möchten wir weiterhin ein 
Umfeld schaffen, in dem sich die Kinder nicht nur sportlich, sondern 

auch persönlich weiterentwickeln und Werte wie Respekt, 
Verantwortung und Teamarbeit verinnerlichen. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Spielern für ihren Einsatz, bei 
den Eltern für ihr Vertrauen und ihre Unterstützung, sowie beim 
Verein für die gute Zusammenarbeit und die geschaffenen 
Rahmenbedingungen. Wir sind überzeugt, dass wir mit Fleiss, 
Disziplin und Begeisterung auch in der kommenden Saison weitere 
Fortschritte erzielen werden. 
 
Rexhe Kolgeci, Trainer 

Leon Neuhaus, Assistenztrainer 
 
Ca-Junioren 
Für unsere erste gemeinsame Saison können wir ein sehr positives 
Fazit ziehen. Mit einer sehr jungen Mannschaft standen wir oft 
Gegnern gegenüber, die körperlich bereits weiter entwickelt waren. 
Trotzdem haben unsere Jungs immer wieder gezeigt, was in ihnen 
steckt, und konnten durch Einsatz, Teamgeist und Spielfreude einige 
tolle Siege feiern. 
Besonders erfreulich war die Entwicklung der gesamten Mannschaft. 

Über die Saison hinweg konnten wir beobachten, wie die Spieler 
sowohl fussballerisch als auch persönlich grosse Fortschritte gemacht 
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haben. Jeder Einzelne hat seinen Beitrag zum Team geleistet und 

wichtige Schritte nach vorne gemacht. 
Zu den Highlights der Saison zählen natürlich unsere Siege und die 
vielen schönen Momente auf dem Platz. Ein weiteres Highlight war 
unser gemeinsamer Ausflug an das Spiel des FC Basel. Trotz einiger 
kleiner Komplikationen wurde dieser Tag zu einem tollen Erlebnis, 
das den Teamzusammenhalt zusätzlich gestärkt hat. 
Ein grosses Dankeschön geht an alle Spieler, Eltern und Unterstützer, 
die uns während der gesamten Saison begleitet haben. Wir freuen 
uns bereits auf die nächste Saison. 
 

Emir Avdulovic, Trainer 
Eduard Dakaj, Assistenztrainer 
 
Cb-Junioren 
Das Team, bestehend aus 16 Spielern, bestritt die Meisterschaft in 
der Vor- und Rückrunde der Saison 2025/2026 in der 2. 
Stärkeklasse. 
Die Vorrunde war für die Mannschaft sehr schwierig. Wir spielten mit 
einem jüngeren Jahrgang, weshalb wir körperlich und spielerisch oft 

im Nachteil waren. Trotz grossem Einsatz und guter Einstellung 
mussten wir einige Niederlagen hinnehmen. 
Während der Winterpause haben wir intensiv trainiert und hart an 
unseren Fähigkeiten gearbeitet. Die Mannschaft zeigte grossen 
Einsatz und machte sowohl individuell als auch als Team grosse 
Fortschritte. Zudem nahmen wir im Winter an mehreren Turnieren 
teil, bei denen wir wertvolle Erfahrungen sammeln konnten. 
In der Rückrunde zahlte sich die harte Arbeit aus. Unsere Leistungen 
wurden deutlich besser und wir konnten mehr Spiele gewinnen. Die 
Spieler entwickelten sich positiv weiter und zeigten auf dem Platz 

mehr Selbstvertrauen und Teamgeist. 
Wir sind stolz auf die Entwicklung der Mannschaft während der 
gesamten Saison. Trotz einer schwierigen Vorrunde haben die Spieler 
nie aufgegeben und sich durch Fleiss und Zusammenhalt verbessert. 
 
Fabio Mariniello, Trainer 
Daniele Ventimiglia, Assistenztrainer 
 
B-Junioren 
Im August 2025 gründeten wir beim FC Oensingen die B-Junioren 

neu. Nach einem Probetraining mit rund 29 Spielern nahmen wir alle 
auf und starteten motiviert in die Saison. Sportlich verlief der 
Saisonbeginn erfreulich; die Mannschaft zeigte gute Leistungen, auch 
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wenn nicht alle Spiele gewonnen werden konnten. Leider nahmen die 

Trainingsabsenzen bereits im Herbst stetig zu und verschärften sich 
während des Hallentrainings im Winter, sowie in der Vorbereitung 
auf die Rückrunde. Teilweise standen nur noch 7 bis 10 Spieler im 
Training. 
In der Rückrunde mussten wir regelmässig Spieler aus den C-
Junioren, sowie der 2. Mannschaft einsetzen, um den Spielbetrieb 
aufrechterhalten zu können. Zeitweise bestand unser Team aus 
Spielern von vier verschiedenen Mannschaften. Als wir schliesslich 
sogar ein Meisterschaftsspiel ohne Ersatzspieler bestreiten mussten 
und dieses natürlich auch deutlich verloren ging, verschlechterte sich 

die Situation weiter. Die Motivation sank spürbar und die Anzahl 
anwesender Spieler nahm nochmals stark ab. 
Nach gemeinsamer Absprache mit der JUKO, dem Vorstand und den 
Trainern entschieden wir uns deshalb, die letzten 3 
Meisterschaftsspiele Forfait zu geben und die Saison vorzeitig zu 
beenden. Die Gründe lagen hauptsächlich in der geringen 
Verfügbarkeit der Spieler – bedingt durch Lehre, private Interessen 
und die veränderten Prioritäten in diesem Altersbereich. Trotz des 
unglücklichen Saisonendes konnten wir wertvolle Erfahrungen 

sammeln und danken allen Spielern sowie den Helfern aus den 
anderen Mannschaften für ihre Unterstützung. 
 
Miralem Terzic, Trainer 
 
FF-11 Juniorinnen 
Anfangs 2026 starteten wir mit 10 Mädchen der Jahrgänge 2015-
2018 in die Hallensaison. Über die Basic Übungen des Fussballs 
führten wir sie langsam in die Turnierform „Play More Football“ ein. 
Dieses System wurde von einem Holländer ins Leben gerufen. Es 

dient dem Verhalten auf dem Feld offensiv wie defensiv. Durch die 
kleine Anzahl Spielerinnen auf dem Feld (3 gegen3), werden die 
Reaktion, das Passspiel und die Torgenauigkeit geübt. Diese Form 
brauchen wir immer in den Trainings, da der Erfolg extrem schnell 
sichtbar ist. 
Mit Ilknur Tekin und den 4 FF-17-Jugendlichen, Enya, Seyna, Emina 
und Rinesa habe ich ein Super-Team aufgebaut, die schon 
selbständig an die Turniere reisten mit den jungen Mädchen und ihre 
Aufgaben verantwortungsvoll und zu aller Zufriedenheit bewältigten. 
Ein grosses Dankeschön an die Ladies. 

Durch die guten Ergebnisse der Saison gebe ich 5 Mädchen in die FF-
14-Mannschaft, wo sie ihren Weg weitergehen können. Mit den 
anderen werden wir einmal die Woche trainieren bis wir wieder einen 
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Stamm von 10 Mädchen haben und wieder die Turniere besuchen 

können. 
 
Mägy Nideröst, Trainerin 
 
FF-14 Juniorinnen 
Mit dem Team FF-14 wollte ich das Ziel mit Punkten und Siegen 
erreichen. Der Start in die Saison verlief besser als erwartet. Mit 3 
Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden sowie mit einem 
Torverhältnis von 26:19 konnte das Ziel weit übertroffen werden. 
Das Team hat sich in dieser Rückrunde positiv entwickelt und hat 

sich in den Positionen gefunden. 
Als Trainer bin ich absolut zufrieden und glücklich wie diese Saison 
gelaufen ist, und will in der nächsten Saison dort ansetzen, wo wir 
aufgehört haben. 
 
Toni Biasco, Trainer 
 
FF-17 Juniorinnen 
Die Saison stellte uns vor einige Herausforderungen. Viele 

Spielerinnen haben ihre Lehre begonnen, weshalb die 
Trainingspräsenz aufgrund von Schule, Arbeit und Müdigkeit oft nicht 
optimal war. Dies erschwerte eine konstante Weiterentwicklung als 
Team. Sportlich war die Ausgangslage anspruchsvoll. Nach der 
genialen letzten Saison, traten wir in der 1. Stärkeklasse gegen die 
4 besten Teams der vergangenen Saison an. Trotz dieser starken 
Gegner, konnten wir in vielen Spielen lange mithalten und wertvolle 
Erfahrungen sammeln. Erfreulich war dabei unsere taktische 
Entwicklung. Das Passspiel wurde im Verlauf der Saison deutlich 
sicherer und strukturierter. Ein besonderes Highlight was das 0:0 

geben die Gäu-Selection. Dieses Resultat zeigte, dass wir defensiv 
sehr diszipliniert auftreten können. Besonders erfreulich war dabei, 
dass wir ohne Gegentor blieben. Ein Bereich mit 
Verbesserungspotential bleibt unsere mentale Stärke. Nach dem 
ersten Gegentor verloren wir in mehreren Spielen zu schnell den 
Glauben an unsere Leistung. Bis zu diesem Zeitpunkt konnten wir oft 
gut mithalten. An unserer mentalen Widerstandsfähigkeit werden wir 
in Zukunft gezielt arbeiten. 
Für die kommende Saison stehen nicht die Resultate im Vordergrund, 
sondern die individuelle und mannschaftliche Weiterentwicklung. 

Entscheidend wird sein, dass wir mit einer guten Trainingspräsenz 
kontinuierlich arbeiten können. Nur so werden sich unsere 
Fortschritte auch in den Spielen zeigen. Ich bin überzeugt, dass mit 
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Freude, Einsatz und einer positiven Einstellung die Resultate von 

selbst folgen werden. Besonders freue ich mich auf die neue Saison 
mit den jüngeren Spielerinnen, die ins Team nachrücken, sowie auf 
einen breiteren Kader. 
Ein weiterer Schwerpunkt wird der Spielaufbau von hinten sein. 
Diesen Bereich möchten wir im Training gezielt fördern und Schritt 
für Schritt verbessern, damit wir unser Spiel noch kontrollierter und 
mutiger gestalten können. 
Ich danke allen Spielerinnen, den Eltern sowie dem gesamten Verein 
für Unterstützung und freue mich auf die neue Saison. 
 

Sinan Tekin, Trainer 
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Jahresbericht der Seniorenabteilung 
 
Geschätzte Vereinsmitglieder 
 
Senioren 30+ 
Die Senioren 30+ starteten sehr erfolgreich in ihre zweite 
Meisterschaft. Nach der Vorrunde belegte das Team den zweiten 
Tabellenplatz und konnte ungeschlagen in die Winterpause gehen. 
Der Trainingsbesuch war auch in den Wintermonaten stets sehr gut. 
Die Rückrunde in der Meistergruppe war schwierig und einige 
Punktverluste mussten sehr schwer hingenommen werden. In 
diesem Jahr wäre sicherlich mehr möglich gewesen und trotzdem ist 
der vierte Tabellenplatz eine gute Platzierung. Das Highlight war der 
Sieg gegen den SC Blustavia, welcher als Cupsieger und 
Seniorenmeister wohl das aktuelle stärkste Seniorenteam darstellt. 
Das Seniorenteam 30+ freut sich bereits auf die neue Saison und 
bedankt sich für die stets vielen Zuschauer. Wir sind überzeugt, dass 
ein gut funktionierendes Seniorenteam einen grossen Mehrwert für 
einen Verein darstellt. 
 

Senioren 40+ 
(FC Oensingen / FC Niederbipp / FC Klus-Balsthal und FC Welschenrohr) 

Unsere Senioren 40+ spielen unter dem Pilotprojekt 7er Fussball in 
der Gruppierung unter dem Namen FC Klus-Balsthal. 
 
Senioren 50+ 
(FC Oensingen / FC Niederbipp / FC Klus-Balsthal und FC Welschenrohr) 

Die Senioren 50+ spielen in der Gruppierung unter dem Namen FC 
Niederbipp. 
 

Fabio Engel | Seniorenobmann 
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Bericht des Chefs Sportanlagen/Infrastruktur 
 
Da unser Chef Sportanlagen/Infrastruktur Pascal Neuhaus seit Ende 
September/Anfangs Oktober 2025 zum Cheftrainer der 1. 
Mannschaft befördert wurde, wird der Bericht durch Rolf Neuhaus, 
Präsident verfasst. 
 
Die ganze FCO-Familie dankt „Päscu“ für die jahrelange 
ausgezeichnete Arbeit als Platzchef. Über all die Jahre waren die 
Platzverhältnisse auf dem Hauptfeld, aber auch auf dem Nebenplatz 

immer in einem Topzustand! 
Seit 1. Januar 2026 ist nun Mario Bieli unser neuer Platzchef! Der 
Vorstand wünscht ihm für das Amt alle Gute. Er kann jederzeit auf 
die Unterstützung aus der Vereinsführung zählen. 
 
Wie jedes Jahr danke ich der Gemeinde für die stets unkomplizierte 
Zusammenarbeit. 
Der Sportplatz (Kreisschule Bechburg, VEBO Oensingen, Bell AG) 
sowie das Clubhaus (Militär Benützung der Garderoben/Duschen, an 
dem FC nahe stehende Privatpersonen) konnten auch in der 

abgelaufenen Saison wiederum vermietet werden. 
Leider hatten wir gegen Ende der Saison einen Einbruch ins Clubhaus 
zu verzeichnen. Dabei entstand zum Glück nur ein Sachschaden, 
welcher von der Versicherung der Gemeinde übernommen worden 
ist. 
 
Platzmarkierungen 
Herzlichen Dank auch an Marcel Weber, für die stets präzisen 
Platzmarkierungen. 
 

Herzlichen Dank an Julia und Santo 
Ein besonderer Dank gilt Julia und Santo für ihren unermüdlichen 
Einsatz! Sie versorgen zuverlässig unsere Mitglieder, Zuschauer und 
Gäste mit herausragender Verpflegung. Diese Unterstützung prägt 
unser Vereinsklima massgeblich. 
 
Rolf Neuhaus | Präsident 


